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Nr. 1.
Königlich Allerhöchste Verordnung, den Vollzug des Art. 4 Abs. 1 des Gesetzes vom
29. Mai 1886 wegen Aenderungen der Bestimmungen über die Zwangsvollstreckung in das un-

bewegliche Vermögen betreffend.

Im Uamen Seiner Majestät des Königs.

Tlitpoll,
von Gottes Gnaden Königlicher Hrinz von Zayern,

Regent.
Wir finden Uns bewogen, auf Grund des Art. 4 Abs. 1 des Gesetzes vom 29. Mai

1886, Aenderungen der Bestimmungen über die Zwangsvollstreckung in das unbewegliche
Vermögen betreffend, zu verordnen, was folgt:


